
Thüringer Lehr-, 
Prüf- und Versuchsgut

Landesamt für 
Landwirtschaft und 
Ländlichen Raum

Standort Schöndorf (Weimar)
Mutterschafhaltung
Leistungsprüfanstalt Schaf
• Nachkommen-/Halbgeschwisterprüfung 

von Bocklämmern
• Eigenleistungsprüfung von Jungböcken
• Erhaltung der Genreserve der Rasse        

Merinolangwollschafe  

Agrobiodiversität
• Blühstreifen/Blühflächen für Insekten

• hamsterfreundliche Bewirt schaftung u. a. 
durch Anlegen von Hamsterschutzstreifen 
und Feldhamsterparzellen

• Integration von Agroforstsystemen auf 
Grün- und Ackerland

Wir bilden aus:
• Landwirt/-in
• Tierwirt/-in, Fachrichtung Rinderhaltung
• Schäfer/-in
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Landwirtschaftlicher Betrieb mit 
pflanzlichen und tierischen Produktions-
richtungen
•	 moderne Produktion landwirtschaftlicher  

Erzeugnisse
•	 Durchführung von Versuchen in Acker-  

und Pflanzenbau, Tierzucht, Tierhaltung und 
Tierernährung

•	 überbetriebliche landwirtschaftliche Ausbil-
dung mit Lehrbetrieb in den Bereichen Rin-
derproduktion, Schafhaltung und Futterbau

•	 Demonstrations- und Informationsaufgaben 
zur Vermittlung einer effizienten und umwelt-
verträglichen Landwirtschaft in Thüringen

Standort Buttelstedt	
Leitung und Verwaltung
Pflanzenproduktion
•	 ca. 1.800 ha landwirtschaftliche Nutzfläche

•	 Produktion von Marktfrüchten und Futter an 
den Standorten Buttelstedt und Schöndorf 
(Weimar)

•	 ca. 523 mm Niederschlag/Jahr

•	 Jahrestemperatur: ø 9,4 °C
•	 Höhenlage: ø 240 m (185–360 m)
•	 Bodenpunkte: ø 68 (27–92)

Milchproduktion
•	 Milchkühe der Rasse Holstein-Frisian
•	 weibliche Jungtiere bis 7 Monate (danach 

Pensionsaufzucht im Partnerbetrieb)
•	 Liegeboxenlaufstall mit Stroheinstreu

•	 vollautomatisches Melkkarussell (24 Plätze)
•	 2-maliges Melken am Tag
•	 Weidegang für die Trockensteher

•	 im Durchschnitt 10.500 kg Milch/Tier 
(Jahr) bei 4,20 % Fett und 3,50 % Eiweiß

•	 Grundfutter auf der Basis von Mais-, Gras- 
und Luzernesilage

•	 Kraftfutter aus wirtschaftseigenem Getrei-
de und Leguminosen

•	 leistungs- und bedarfsgerechte Fütterung 
durch Totalmischration

Standort Dornburg (Saale)
Haflingergestüt
•	 Erhaltung der Genreserve der Edelblut-

haflinger in traditioneller Zucht, hervorge
gangen aus dem Forschungsauftrag der 
Universität Jena ab 1955

•	 3 gekörte Hengste
•	 20 Zuchtstuten plus Nachzucht
•	 zahlreiche Auszeichnungen (Europastute, 

Staatsprämienstuten, Championatsfohlen 
u. v. m.)


